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Bravourös chinesische Sprachprüfung bestanden 

 

„Es war schwer, die chinesi-
schen Schriftzeichen auswendig 
zu lernen, aber es klappt, gera-
de wenn man sich Bilder zu den 
Zeichen und Wörtern hinzu-
denkt.“ Glücklich über ihren 
Erfolg, hält Jessica Böhme, 
Schülerin des Beruflichen Gym-
nasiums Wirtschaft 
Northeim das Zerti-
fikat chinesischen 
Sprachprüfung mit 
der  Niveaustufe 
HSK III in Händen, 
das soeben aus Pe-
king eingetroffen 
ist. „Mir war es sehr 
wichtig, diese Prü-
fung zu bestehen, 
weil HSK III eine 
sehr gute Qualifika-
tion für den weite-
ren Lebensweg 
verspricht“, schil-
dert die Oberstu-
fenschülerin, die 
sich gerade in der Abiturphase 
befindet, ihre Motivation. „Nach 
gut zwei Jahren Chinesischun-
terricht diesen standardisierten 

Sprachtest mit Bravour abzule-
gen, ist eine herausragende 
Leistung“, bescheinigt ihre Leh-
rerin Dr. Xiaojing Wang von der 
Europa-Schule BBS 1 Northeim. 
Weitere vier Schüler der des 12. 
Jahrganges, Elisa-Sophie Geb-
hard, Wojcieck Hoppe, Marvin 

Krechsky und Alexandra Thies, 
haben zudem den „Chinese-
Proficiency-Test“ (HSK - Hanyu 

Shuiping Kaoshi) auf der Ni-
veaustufe II bestanden. Ver-
stärkt wurde die Motivation der 
Absolventen des eineinhalb-
stündigen Sprachtest, der Fra-
gen, Hörverständnis und Lese-
verständnis umfasst, durch eine 
Studienreise mit dem Wirt-

schaftsgym-
nasium nach 
China. Hier-
bei standen 

sprachliche, 
kulturelle, 

geschichtli-
che und so-
ziale Kompe-
tenzen im 

Mittelpunkt, 
die sich auch 
in der 

Sprachprü-
fung wieder-
finden. Die 
HSK-Prüfung 
ist weltweit 

und in China staatlich aner-
kannt und gilt als wichtiges 
Zeugnis, um in China zu studie-
ren oder zu arbeiten. 

 

1Foto: Legten am Konfuzius-Institut in Hannover ihre chinesische Sprachprüfung ab: (v. l.) 
Wojcieck Hoppe, Alexandra Thies, Elisa-Sophie Gebhard, dahinter ihre Lehrerin Dr. Xiaojing 
Wang und Jessica Böhme. 


